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Wie viele Zivilklauseln? 
Kürzlich tauchte in einem Flyer-Entwurf des Kampagnenrats „Schulfrei für die 
Bundeswehr“ die Zahl 15 für die existierenden Zivilklauseln auf. Den Freund-
Innen schrieb ich dazu nach bestem Wissen und Gewissen folgendes: 

Diese Zahl ist nicht problemfrei. Zu den 14 Zivilklauseln von Mitte letzten 
Jahres gibt es zwei Neuigkeiten: Senatsbeschlüsse am 4. Dezember 2013  
in der Uni Kassel und am 29. Januar 2014 in der Uni Freiburg.  

Der AStA der Uni Kassel hält die Zivilklausel für einen Papiertiger, weil  
keine Offenlegung der Militärforschung drin ist, obwohl es welche gibt.  
Peter Strutynski weiß das und hat im Kasseler Friedensratschlag dennoch  
von einer Zivilklausel gesprochen. Zur Illustration ein Video.  

Der AStA der Uni Freiburg meint ebenfalls, dass der Beschluss keine  
vollwertige Zivilklausel sei, aber ein Schritt in die richtige Richtung.  

Es kommt erschwerend hinzu, das die Zivilklausel der Uni Göttingen vom 
13.02.2013 im Sinne der benannten ASten auch keine echte Zivilklausel ist. 

Das war auch meine öffentlich geäußerte Meinung, habe die Göttinger dennoch 
im Juli 2013 in die Liste (Bild unten) eingereiht.  

Was ist die Schlussfolgerung für die Anzahl? Wenn im Flyer 16 Zivilklauseln 
erscheint, wäre das in einem solchen allgemeinen Text nicht unzulässig. 

        Dietrich Schulze, 19. Februar 2014 

 14 Unis mit ZivilklauselU s t ause

Bilanz 17. Juli 2013: Fünf historische Zivilklauseln (unten) und 
neun neue (oben) seit Urabstimmung KIT Karlsruhe Jan 2009neun neue (oben) seit Urabstimmung KIT Karlsruhe Jan. 2009

NatWiss‐Umfrage 
Natascha Bisbis „Wissenschaft & Frieden“ 2/2010

›Freiheit der Wissenschaft‹ & ›Kreative Unruhe‹ 
dietrich.schulze@gmx.de

http://www.stattweb.de/files/civil/Doku20130717.pdf
http://www.youtube.com/watch?v=SOudLYku3_c
http://www.stattweb.de/files/civil/Doku20130717.pdf
http://www.stattweb.de/files/civil/Doku20140219.pdf
http://www.stattweb.de/files/civil/Doku20140219.pdf

